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Der Weltmarktführer von nebenan 
Wer zum Handball geht, könnte den Chef eines Global Players treffen. 
Matthias Weigele ist Fan von FRISCH AUF! Göppingen und leitet mit 
Bruder Frank die EWS Weigele GmbH & Co. KG aus Uhingen. 

Um auch weiterhin zur Weltspitze zu gehören, bietet EWS seinen 
Mitarbeitern umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten an und 
gründete 2012 ein Technologie- und Innovationszentrum. So stellt 
das Unternehmen die Qualität seiner Produkte sicher und ermög-
licht die Präzision, die in der CNC-Bearbeitung absolut notwendig 
ist. Darüber hinaus unterstützt EWS seine Kunden bei der Durch-
führung virtueller Bearbeitungsprozesse, in denen quasi der Ernst-
fall getestet wird. Dadurch reduzieren Maschinenbauer ihre Rüst-
zeiten. „Der umweltschonende Umgang mit Ressourcen liegt uns 
sehr am Herzen“, erklärt Frank Weigele. EWS betreibt eine Photo-
voltaik- und Luftreinigungsanlage, mit denen das Unternehmen 
den CO2-Ausstoß um 108 Tonnen und den Gasverbrauch um 50 
Prozent reduziert hat. Doch die Brüder sehen sich nicht nur in Sa-
chen Umweltschutz in der Verantwortung. Matthias Weigele sowie 
einige EWS-Mitarbeiter zählen zu den Gründungsmit-
gliedern des Vereins „Heart for Children“, der den Bau von 
Kinderdörfern und Schulen in Uganda unterstützt. Und auch 
im Landkreis ist EWS aktiv. Neben Schulpartnerschaften liegt 
Matthias Weigele natürlich der Handball am Herzen. Die EWS 
Arena, in der FRISCH AUF! Göppingen spielt, trägt den Namen des 
Unternehmens. Er selbst gehört dem Aufsichtsrat des Handball-

GESCHÄFTSLEITUNG 

Matthias (links) und Frank Weigele leiten seit 1995 
gemeinsam die EWS Weigele GmbH & Co. KG. 

vereins an – aber in erster Linie ist und bleibt er Fan. 

KONTAKT 

EWS Weigele GmbH & Co. KG 
Maybachstraße 1 
3066 Uhingen 

www.ews-tools.de 

Die Brüder stehen an der Spitze eines Weltmarktführers für Werk-
zeugsysteme mit Niederlassungen in Südkorea, Russland, China 
und den USA. Was 1960 mit der Zulieferung für hydraulische Teile 
begann, ist heute eine internationale Top-Adresse im Werkzeug-
maschinenbau. Frank und Matthias Weigele übernahmen 1995 die 
Geschäftsführung von ihrem Vater Gerhard, der das Unternehmen 
mit seinem Vater Ernst und dem Bruder Karl gründete. 1996 zog 
EWS mit 27 Beschäftigten nach Uhingen. Heute arbeiten weltweit 
400 Mitarbeiter für das Unternehmen, davon allein 220 am 
Stammsitz. EWS hat sich einen Namen mit Werkzeugsystemen 
für CNC-Drehfräszentren gemacht, mit denen Maschinenbauer 
komplexe Werkstücke produzieren. Um bei der Bearbeitung das 
Schneidewerkzeug problemlos auszutauschen, hat EWS das 
patentierte Schnellwechselsystem Varia VX entwickelt. Damit 
liegen die unterschiedlichen Schneidewerkzeuge einsatzbereit an 
der Maschine. Ein weiterer Vorteil: Mitarbeiter riskieren weder eine 
Verletzung beim Tausch noch eine Beschädigung des Schneide-
werkzeugs. Für das Varia VX erhielt EWS 2006 den Innovations-
preis des Landes Baden-Württemberg. 

www.ews-tools.de

